
 
 

Gottesdienste der Pfarreiengemeinschaft 
Heimenkirch / Opfenbach / Wohmbrechts / Maria-Thann 

vom 18. Juli bis 26. Juli 2026 

Samstag, 18. Juli Samstag der 15. Woche im Jahreskreis 

Heimenkirch 18:25  Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse (f. Robert Bleymeier und Eveline 
   Müller; Maria und Xaver Hengge) 
 

Sonntag, 19. Juli 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für den Bischöflichen Fonds für Behinderte und hilfsbedürftige Menschen 

Heimenkirch 9:25  Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst zum Patrozinium  
 14:30  Indische Messe mit anschl. Stehempfang im Pfarrheim 

(f. Irmgard Nieswandt) 
 
Opfenbach 8:15  Rosenkranz  
 8:45  Pfarrgottesdienst (f. Verstorbene der Familien Forster 

und Fehr; Hans Schneider und verst. Angehörige; 
   Ludwig, Gertrud und Erika Merk) 
 
Wohmbrechts 9:30  Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst  
 
Maria-Thann 8:15  Rosenkranz  
 8:45  Pfarrgottesdienst (f. Isolde Schele) 

Dienstag, 21. Juli Hl. Laurentius von Brindisi, Ordenspriester 

Heimenkirch 8:55  Rosenkranz im Altenheim  
 9:30  Heilige Messe im Altenheim  
  
Opfenbach 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  
  (f. Fanny Epple und Brigitte Kohl mit Familie) 

Mittwoch, 22. Juli HL. MARIA MAGDALENA 

Heimenkirch 18:25  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. Andreas Henn) 
 

Wohmbrechts 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  

 

Donnerstag, 23. Juli HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN, Ordensgründerin 

Heimenkirch 8:55  Rosenkranz  
 9:30  Heilige Messe  
 
Opfenbach 10:00  Heilige Messe im Altenheim  

Freitag, 24. Juli hl. Christophorus und hl. Scharbel (Josef) Mahluf,  

Itzlings 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  
 
Maria-Thann 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. Anni Kennerknecht) 

Samstag, 25. Juli HL. JAKOBUS, Apostel 

Heimenkirch 18:25  Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse (f. Christine Kolb und Senzy Unglert; 

Anni u. Edmund Specht u. Rita Heim) 
 
Opfenbach 19:00  Gemeinschaftskonzert vom Notencocktail mit den 

Sunshine Gospels vom Tegernsee 
 
Maria-Thann   Zönakel  
 14:00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
 15:00  Heilige Messe für Priester u. Priesterberufungen  
 

Sonntag, 26. Juli 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Heimenkirch 9:25  Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst (f. Marianne u. Benedikt Spieler) 
 
Opfenbach 10:00  St. Anna Fest und 250 Jahre Hochaltar der Kirche St. 

Nikolaus (f. Xaver Schneider; Anni und Hans Milz; An-
nemarie, Gertrud, Josef und  Sofie Riefler 

  Georg und Kreszentia Geser) 
 

Wohmbrechts 8:15  Rosenkranz  
 8:45  Pfarrgottesdienst  
 

Maria-Thann 9:30  Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst  



 

 
Indische Messe 
 

Wir laden die Pfarreiengemeinschaft 
am Sonntag, den 19. Juli um 14:30 Uhr, 
zu einer indischen Messe in die Pfarrkir-
che St. Margareta nach Heimenkirch 
recht herzlich ein. Im Anschluss treffen 
wir uns zu einem Stehempfang im Pfarr-
heim in Heimenkirch. 
 
 
 
 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Heimenkirch 
Mo, Di, Do u. Fr 9.00 – 11.00 Uhr, Do 15 – 18 Uhr - Mi geschlossen 
Pfarramt Heimenkirch / Kaplan Manoj Kuriakose: Tel. 08381/2191 – Fax: 927644 
E-Mail: pg-heimenkirch@bistum-augsburg.de 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Opfenbach: 
Mo, Mi u. Fr 9.00 - 11.00 Uhr, Do 15 – 18 Uhr - Di geschlossen 
Pfarramt Opfenbach / Pfr. Helmut Wißmiller: Tel. 08385 / 448 – Fax: 921662 
E-Mail: pfarramt-opfenbach@bistum-augsburg.de  
 

Gemeindereferent G. Heilos: Tel. 08385 / 922595 (privat) 
Internet:  www.pfarreiengemeinschaft-heimenkirch.de      
 

Das Pfarrbüro in Opfenbach ist am Montag, den 20.07. 

geschlossen. 

Hl. Jean-Baptiste Marie Vianney (1786-1859) 

Priester, Pfarrer von Ars 

Der Weizen und das Unkraut 

Heute, liebe Brüder, erfahren wir im Evangelium, dass der Besit-
zer des Ackers seinen Weizen auf guten Boden gesät hatte. Aber 
während er schlief, kam der Feind und säte Unkraut darunter. 
Das will heißen, dass Gott den Menschen gut und vollkommen 
geschaffen hatte, dass aber der Feind kam und die Sünde hin-
einsäte. […] Ihr sagt, dass das Unkraut ausgerissen werden 
muss? „Nein“, sagt der Herr dazu, „damit ihr nicht zusammen mit 
dem Unkraut den Weizen ausreißt. Wartet bis zur Ernte.“ Das 
Herz des Menschen muss bis zum Ende so bleiben: eine Mi-
schung aus Gutem und Bösem, aus Laster und Tugend, aus 
Licht und Finsternis, aus Weizen und Unkraut. Gott wollte diese 
Vermengung nicht aufheben und uns eine neue Natur schaffen, 
in der es nur gutes Korn gäbe. Er will, dass wir kämpfen, uns ab-
mühen, das Unkraut daran hindern, alles zu überwuchern. Der 
Böse kommt, um auf unserem Weg Versuchungen auszustreuen; 
mit Gottes Gnade aber können wir ihn besiegen, können wir das 
Unkraut ersticken. Drei Dinge sind gegen die Versuchung unbe-
dingt nötig: das Gebet, das uns erleuchtet, die Sakramente, die 
uns stärken, und die Wachsamkeit, die uns bewahrt.  

 

 

http://www.pfarreiengemeinschaft-heimenkirch.de/

